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Anmeldung

"

Aktuelle Themen der Abfallwirtscha� MBA-Technologien Stilllegung und Nachsorge von Deponien Ausblick auf das Leben ohne Deponien 
– Kommt 2020?

Mit der Fachtagung „Deponietechnik 2006“ wird die Ver-
anstaltungsreihe der Hamburger Abfallwirtscha�stage 
nunmehr zum fün�en Mal durchgeführt. Organisiert wird 
die Tagung durch den Arbeitsbereich Abfallwirtscha� 
der TU Hamburg-Harburg in Zusammenarbeit mit den 
Professoren G. Re�enberger, FH Trier, W. Bidlingmaier, 
Bauhaus Universität Weimar, K. Fricke, TU Braunschweig 
und B. Bilitewski, TU Dresden.
In insgesamt fünf Vortragsblöcken werden aktuelle 
Themen aufgegriffen, wobei Vorbehandlungstechno-
logien (MBA-Technologien) und Erfahrungen bei der 
Ablagerung von MBA-Material sowie Möglichkeiten zur 
Stilllegung und Nachsorge von Deponien die Tagungs-
schwerpunkte bilden. Neben der Vorstellung der neuesten 
MBA-Anlagenkonzepte wird der Frage nachgegangen, 
ob MBA-Materialien die geltenden Anforderungen zur 
Ablagerung tatsächlich einhalten können und wie die 
Ablagerung praktisch durchgeführt werden kann. 
Die Diskussion um die Deponienachsorge konzentriert 
sich zunehmend auf mögliche Kriterien zu deren Been-
digung. Hier werden Vorschläge vorgestellt und disku-
tiert sowie unterschiedliche Konzepte und Verfahren zur 
Stillegung und Nachsorge thematisiert.
Über aktuelle Themen der Abfallwirtscha� wird in ei-
nem einführenden Vortragsblock berichtet. Der diesjäh-
rige Eröffnungsvortrag grei� in diesem Zusammenhang 
Strategien zur Abfallvermeidung und -minimierung in 
Europa auf. Nationale Aspekte wie die Auswirkungen der 
Deponieverwertungsverordnung, Abfallwirtscha�spla-
nung auf Länderebene sowie die aktuelle Entsorgungssi-
tuation für Siedlungs- und Gewerbeabfälle komple�ieren 
den Überblick.
Abgeschlossen wird die Tagung mit einem „Ausblick 
auf das Leben ohne Deponien“, wobei der Frage 
„Kommt 2020?“ nachgegangen wird. Ausgewählte Re-
ferenten berichten über zukün�ige Tendenzen bei der 
Abfallverwertung im Bezug auf Ersatzbrennstoffe, die 
anorganische Abfallfraktion sowie weiterentwickelte 
Trennverfahren.

Prof. Dr.-Ing. Rainer Stegmann

Vorwort

10. Januar 2006

Leitung: Prof. Dr.-Ing. R. Stegmann

09:30  Registrierung / Anmeldung

10:00  Begrüßung und Einführung
Prof. Dr.-Ing. R. Stegmann, TU Hamburg-Harburg

10:10 Möglichkeiten der Abfallvermeidung / 
-minimierung im europäischen Kontext
o. Univ. Prof. Dr. G. Vogel, Wirtscha�suniversität 
Wien

10:30 Aktuelle Entsorgungssituation für Siedlungs- 
und Gewerbeabfälle
Dr. R. Siechau, Präsident des VKS im VKU, 
Stadtreinigung Hamburg

10:50 Diskussion

11:00 Kaffeepause

11:30 Abfallwirtscha� ohne Deponien? Abfallwirt-
scha�splanung des Landes Hessen bis 2020
MDgt Dr.-Ing. E. Freund, Hessisches Ministe-
rium für Umwelt, Energie, Jugend, Familie und 
Gesundheit

11:50 Inhalte und Auswirkungen der Deponie-
verwertungsverordnung
Baudirektor K. Wagner, BMU

12:10 Diskussion

12:40 Mi�agspause

MBA-Technologien

Leitung: Prof. Dr.-Ing. W. Bidlingmaier

14:00 Stand der MBA in Deutschland und Österreich 
(Techniken, Kapazitäten, Zwischenlager)
Prof. Dr.-Ing. K. Fricke, TU Braunschweig

14:20 Anlagenkonzept der MBA Lübeck
Dipl.-Phys. J. Martens, Haase Energietechnik GmbH

14:40 MBA Neumünster: Anlagenkonzept und erste 
Betriebserfahrungen
Dr. N. Bruhn-Lobin, MBA Neumünster GmbH

15:00 Zuordnungskriterien für MBA-Material 
– Werden die Vorgaben eingehalten?
Dipl.-Ing. J. Heerenklage, TU Hamburg-Harburg

15:20 Diskussion

15:40 Kaffeepause

Ablagerung von MBA-Material

Leitung: Prof. Dr.-Ing. K. Fricke

16:10 Erfahrungen aus MBA-Material-Testfeldern
Dr.-Ing. K. Hupe, Dr.-Ing. K.-U. Heyer, 
Ingenieurbüro für Abfallwirtscha�, Hamburg

16:30 Ablagerung von MBA-Material (Co-Referat)
Prof. Dr.-Ing. R. Stegmann, TU Hamburg-Harburg

16:45 Betrieb von MBA-Deponien – Praxiserfahrun-
gen am Beispiel der Deponie Cröbern
Dipl.-Ing. J. Burchert, Westsächsische Ent-
sorgungs- und Verwertungsgesellscha� mbH 
(WEV), Großpösna

17:05 Genehmigungsrechtliche Anforderungen für 
ein Zwischenlager auf bestehenden Deponien 
(Co-Referat)
P. Köchling, Köchling & Krahnefeld, Rechts-
anwälte, Hamburg 

17:20 Entwicklung eines alternativen Konzeptes 
zum Bau und Betrieb einer Deponie unter den 
Bedingungen subtropischer Klimate
Prof. Dr.-Ing. W. Bidlingmaier, Bauhaus Uni-
versität Weimar 

17:40 Diskussion

ab 19.00 Abendveranstaltung an Bord der 
Rickmer Rickmers

11. Januar 2006

Leitung: Prof. Dr.-Ing. B. Bilitewski

09:00 Stilllegung am Beispiel der Deponie Mecher-
nich: Konzepte, Maßnahmen und Kosten
Dipl.-Ing. F. Unterste�er, Kreis Euskirchen, 
Tie�au und Abfallentsorgung

09:20 Ausgewählte Beispiele und aktuelle Praxiser-
fahrungen zur in situ Belü�ung von Deponien
Dr.-Ing. M. Ritzkowski, TU Hamburg-Harburg

09:40 Stabilisierungs- und Humifizierungsprozesse 
bei der Deponiebelü�ung 
Prof. P. Lechner, BOKU Wien

10:00 Emissionsverhalten von Deponien und Identi-
fikation von NA-Prozessen
Dr. H. Kerndorff, UBA Berlin

10:20 Diskussion

10:40 Kaffeepause

11:10 Kriterien zur Beendigung der Deponienach-
sorge: Ergebnisse eines UFOPLAN-Vorhabens
Prof. R. Stegmann, TU Hamburg-Harburg, 
Dr.-Ing. K.-U. Heyer, Ingenieurbüro für Abfall-
wirtscha�, Hamburg 

11:30 Deponiegasmonitoring – Wie können Restgas-
emissionen zuverlässig gemessen und bilan-
ziert werden?
Dr.-Ing. J. Streese, TU Hamburg-Harburg, 
Dr.-Ing. J. Gebert, Universität Hamburg

11:50 Erfahrungen zur biologischen Methanoxi-
dation in der Rekultivierungsschicht
Prof. Dr.-Ing. G. Re�enberger, FH Trier

12:10 Methoden zur Gefährdungsabschätzung bei 
kleineren Deponien und Altablagerungen
Dipl.-Ing. G. Allgaier, TU Hamburg-Harburg

12:30 Diskussion

12:50 Mi�agspause

Leitung: Prof. Dr.-Ing. G. Re�enberger

14:00 Entwicklung des Ersatzbrennstoffmarktes
Prof. Dr.-Ing. B. Bilitewski, TU Dresden

14:20 Möglichkeiten und Grenzen der automatischen 
mechanischen Trennung
Prof. Dr. Th. Pretz, Ingenieurgesellscha� für 
Planung, Beratung und Organisation in Entsor-
gungswirtscha� und -technik, Aachen

14:40 Diskussion

15:00 Wie stellt sich die Entsorgungswirtscha� auf 2020 
ein?
Dr. D. Behling, BDE e.V. Berlin

15:20 Zukün�iger Umgang mit der anorganischen 
Abfallfraktion
Dipl.-Ing. K. Drexler, LfU, Augsburg

15:40 Diskussion

16:00 Resümee und Schlusswort
Prof. Dr.-Ing. R. Stegmann, TU Hamburg-Harburg
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